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Termine in un-
seren Dörfern:
(soweit sie uns mitgeteilt 
worden sind)

	Mit	diesem	schönen	Zitat	dürfen	
wir	Sie	einladen	und	sagen	„Ran	
an	 die	 Besen!“,	 denn	 am	 Sams-
tag, 23. März 2019, findet das 
mittlerweile	zu	einem	festen	Ter-
min	 gewordene,	 große	 Sauber-
machen	in	Hennef	statt.	
Auch	 die	 Bürger	 aus	 Happer-
schoß	beteiligen	sich	mit	vollem	

Happerschoß schwingt den Besen
Wir treffen uns am Samstag, den 23. März 2019 um 10.00 Uhr auf dem Dorfplatz 

Einsatz,	 um	 unser	 wunderschö-
nes	 Dorf	 und	 das	 nahe	 Umland	
vom	 achtlos	 weggeworfenen	
Müll	 zu	 säubern.	 Auch	 in	 die-
sem	 Jahr	 treffen	 wir	 uns	 um	 10	
Uhr	am	Dorfplatz	zur	Verteilung	
der	 Ausrüstung	 (Handschuhe,	
Greifzangen,	 Müllsäcke,	 Warn-
westen).	
Dann	 geht’s	 in	 kleinen	 Grup-
pen	 los	 durch	 das	 Dorf	 und	 ins	
nahe	Umfeld.	Die	Einteilung	der	
Gruppen	übernimmt	der	Heimat-
verein.	Wenn	die	Arbeit	getan	ist,	
laden	wir	herzlich	zu	einem	klei-

nen	 Imbiss	 auf	 den	 Pützemich-
platz	 ein,	 dort	 werden	 für	 die	
fleißigen Helfer Grillwurst und 
Getränke	serviert.	Wir	freuen	uns	
auf	viele	Freiwillige,	die	uns	un-
terstützen,	das	Dorf	vom	Müll	zu	
befreien	 und	 unsere	 schöne	 Na-
tur	wieder	aufzuräumen.	Denn	lei-
der	gibt	es	immer	noch	viele	Men-

„Und nun komm, du alter Besen! 
Nimm die schlechten Lumpenhüllen; 
bist schon lange Knecht gewesen: 
nun erfülle meinen Willen!“
aus:  Der Zauberlehrling (J.W. Goethe)

schen,	 die	 nicht	
über	 ihr	 Verhal-
ten	 nachdenken	
und	 die	 Folgen	
kennen,	 die	 aus	
achtlos	 wegge-
worfenem	 Müll	
entstehen.	 Mitmachen	 zählt!	 Wir	
freuen	uns	auf	Sie	/	Euch.	 jn
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Jahreshauptversammlung
Es finden dieses Jahr auch wieder 
Vorstandswahlen statt.

Es war einmal ...
…	eine	Seniorin	aus	Happerschoß,	
die	Ihren	100.	Geburtstag	feierte.	
Sie	 erhielt	 unter	 anderem	 auch	
Besuch	 von	 einem	 Vertreter	 des	
Heimatvereins	 Happerschoß,	 der	
Sie	 nach	 dem	 Geheimnis	 ihres	
langen	 Lebens	 fragte.	 Die	 Dorf-
bewohnerin	antwortete:	„Zur	bes-
seren	 	 Verdauung	 trinke	 ich	 ein	
oder	 zwei	 Schnäpschen	 und	 bei	
Appetitlosigkeit	 hilft	 mir	 Weiß-
wein.	Wenn	ich	morgens	zu	nied-
rigen	Blutdruck	habe,	bringt	mich	
Sekt	 wieder	 in	 Schwung	 und	 ist	
mein	 Blutdruck	 zu	 hoch,	 gönne	

Geburtstag?
ich	mir	einen	guten	Cognac.	Soll-
te	 ich	 mal	 erkältet	 sein	 und	 zur	
Vorbeugung	hat	sich	warmes	Bier	
und	 heißer	 Grog	 sehr	 bewährt.	
Der	Gratulant	vom	Heimatverein	
ist	ganz	erstaunt	und	fragt:	„	Und	
wann	 trinken	 Sie	 mal	 Wasser?“	
Da	 antwortete	 die	 Seniorin	 ver-
schmitzt:	 „So	 eine	 schwere	
Krankheit	 hatte	 ich	 noch	 nie!“	
Damit	 auch	 Sie	 das	 Geheimnis	
Ihres	 langen	 Lebens	 einem	Ver-
treter	 unseres	 Heimatvereines	
erzählen	 können,	 braucht	 dieser	
Ihr	Geburtsdatum.	Wenn	Sie	also	

Die	 nächste	 Jahreshauptver-
sammlung	 des	 Heimatvereins	
Happerschoß findet am 03. April 
2019	um	19:30	Uhr	im	Pfarrheim	
in	 Happerschoß	 statt.	 Die	 Ein-
ladung	 hierzu	 hat	 die	 Mitglie-
der	 des	 Heimatvereins	 bereits	
erreicht	 oder	 wird	 sie	 in	 Kürze	
erreichen.	In	dieser	Jahreshaupt-
versammlung	steht,	wie	in	jedem	
zweiten	 Jahr,	 die	 Neuwahl	 des	
Vorstandes	 auf	 der	 Tagesord-
nung.	Aber	nicht	nur	deshalb	ist	
die	Jahreshauptversammlung	ein	
wichtiges	 Ereignis	 im	 Vereins-
leben	 des	 Heimatvereins	 Hap-
perschoß	 sowie	 unseres	 ganzen	
Dorfes.	 Hier	 haben	 Sie	 Gele-
genheit	zu	erfahren,	was	im	ver-
gangenen	Jahr	 im	Dorf	geleistet	
wurde	und	was	in	der	Zukunft	an	
Aufgaben	bevorsteht.	Der	bishe-
rige	Vorstand	wird	seinen	Bericht	
über	 die	 in	 der	 Vergangenheit	
geleistete	Arbeit	 abgeben.	 Viele	
von	Ihnen	werden	sich	vielleicht	
an	 die	 Umfrage	 zur	 ortsnahen	
Versorgung	 erinnern,	 die	 der	
Heimatverein	 durchgeführt	 hat,	
um	 die	 Grundlage	 für	 die	 Zu-
kunftssicherheit	 unseres	 Dorfes	
zu	 legen.	 Seine	 Teilnahme	 an	
der	Jahreshauptversammlung	hat	
unser	Bürgermeister,	Herr	Klaus	
Pipke,	 zugesagt:	 Er	 wird	 über	
die	 Entwicklung	 in	 der	 Stadt	
Hennef	 berichten	 und	 steht	 für	
Fragen	 und	 Anregungen	 Ihrer-
seits	 zur	 Verfügung.	 Eingeladen	
zur	 Jahreshauptversammlung	
ist	 selbstverständlich	 jeder	 Ein-
wohner	 aus	 Happerschoß,	 auch	

wenn	 er	 oder	 sie	 nicht	 Mitglied	
des	 Heimatvereins	 ist.	 Abstim-
men	 können	 allerdings	 nur	 die	
Mitglieder	 des	 Heimatvereins.	
Nutzen	Sie	die	Gelegenheit,	sich	
mit	 Ihren	 Wünschen	 und	 Anre-
gungen in das Dorfleben aktiv 
einzubringen.	Am	Ende	der	Jah-
reshauptversammlung	 hat	 der	
Heimatverein	 einen	 Bilder-Vor-
trag	vorbereitet,	der	Ihnen	zeigen	
wird,	 was	 im	 vergangenen	 Jahr	
geschehen	 und	 erreicht	 worden	
ist.	Die	Tagesordnungspunkte	im	
Einzelnen	sind:
1.	 Eröffnung	der	Versammlung		
	 mit	Begrüßung	der	anwesen-	
	 den	Mitglieder	und	Gäste.
2.	 Feststellung	der	ordent-	
	 lichen	Einberufung	und	der		
	 Beschlussfähigkeit	der	Ver-	
	 sammlung.
3.	 Themen	der	Stadt	Hennef	

Gemeinsam was bewegen!

in	den	nächsten	Jahren	Ihren	75.,	
80.,	85.,	90.,	95.	oder	wie	die	alte	
Dame,	sogar	Ihren	100.	Geburts-
tag	feiern	und	von	Ihrem	Heimat-
verein	 Happerschoß	 eine	 kleine	
Aufmerksamkeit	 bekommen	
möchten,	 würden	 wir	 uns	 über	
eine	 entsprechende	 Information	
sehr	 freuen.	 Übrigens	 besuchen	
wir	 im	 Falle	 einer	 Familienmit-
gliedschaft	 auch	 gerne	 Ihren	
Partner	bzw.	Ihre	Partnerin.
Bis	 dahin	 wünschen	 wir	 Ihnen	
die	3	„G´s“		-		Gesundheit,	Glück	
und	Gelassenheit.	 ar

In eigener Sache
Unterstützung der Arbeit des Heimatvereins
Der	 Heimatverein	 Happerschoß	
e.V.	hat	vielerlei	Aufgaben	über-
nommen,	die	er	auch	bewältigen	
muss.	Er	braucht	hierfür	die	Un-
terstützung	 der	 Bürger	 unseres	
Dorfes.	Wie	kann	man	dies	 tun,	
fragen	sich	vielleicht	einige	von	
Ihnen.	Da	gibt	es	vielerlei	Mög-
lichkeiten:
Zum	 1.	 kann	 man	 Mitglied	 in	
unserem	 Heimatverein	 werden.	
Zum	2.	kann	man	mit	tatkräftiger	
Unterstützung	an	den	Helferein-
sätzen	 teilnehmen.	Zum	3.	kann	
man	 eine	 Patenschaft	 über	 eine	
Ruhebank oder Grünflächen in 
unserem	 Dorf	 und	 Umgebung	
übernehmen	 und	 zum	 4.	 kann	
man	 diese	 Arbeiten	 auch	 natür-
lich	 mit	 einer	 Spende	 unterstüt-
zen.
Um	 unsere	 aktuellen	 Projekte	
einmal	vorzustellen:
Der	 Kletterturm	 auf	 dem	 Spiel-
platz	 muss	 neu	 gestrichen	 wer-
den.	 Der	 Bücherschrank	 soll	

nun	 endlich	 auf	 seinem	 Platz	
aufgestellt	 und	 mit	 einem	 Bü-
cherregal	 eingerichtet	 werden.
Weitere	Infotafeln	sollen	im	Dorf	
angebracht	 werden.	 Die	 Ruhe-
bänke	 innerhalb	 und	 außerhalb	
des	 Dorfes	 müssen	 gestrichen	
und	 teilweise	 erneuert	 werden.	
Die	 Holzhütte	 auf	 dem	 Pütze-
michplatz	 muss	 saniert	 werden.	
Diese	Projekte	haben	wir	uns	 in	
nächster	Zeit	vorgenommen	und	
sind	für	jede	Mithilfe	von	Ihnen	
dankbar.
Also	 unterstützen	 Sie	 uns,	 ge-
ben	 Sie	 uns	 ihre	 eMail-Adresse	
und	Sie	erhalten	 immer	aktuelle	
Infos	 über	 Helfereinsätze	 oder	
spenden	Sie	auf	unser	Konto	bei	
der	 Kreissparkasse	 Köln:	 IBAN	
DE89370502990000270314
BIC:	COKSDE33XXX.	
Wir	stellen	Ihnen	natürlich	auch	
gerne	eine	Spendenquittung	aus.
Ihr	 Vorstand	 des	 Heimatverein	
Happerschoß	e.V.

	 und	Fragen	der	Mitglieder.
4.	 Geschäftsbericht	2018
5.	 Kassenbericht	2018
6.	 Bericht	der	Kassenprüfer
7.	 Entlastung	des	Vorstandes
8.	 Wahl	des	Vorstandes	und	der		

	 Kassenprüfer
9.	 Verschiedenes	
10.	Bilder-Vortrag

Der	Heimatverein	heißt	Sie	herz-
lich	willkommen!	 fb 


Ihr

Heimatverein
im Internet.

aktuelle
Informationen

unter:

www.heimatverein-
happerschoss.de





Informationen anderer Vereine:

Traditioneller Adventskaffee im Pfarrheim
Seniorenweihnacht 

Rezepte zum 
Nachmachen:
Marinierte 
Möhren
Zutaten	für	4	Personen:
500	g	Möhren
Salz
Für	Marinade:
2	Knoblauchzehen
1	TL	Senf
1	TL	Honig
3	EL	Balsamicoessig
Pfeffer
Je	1	Zweig	Rosmarin	und	
Thymian
6	EL	Olivenöl

Zubereitung:
Die	 Möhren	 waschen,	 putzen	
und	schaben.	In	Salzwasser	etwa	
10	 Minuten	 garen,	 abtropfen	
lassen	 und	 in	 längliche	 Spalten	
schneiden.
Für	die	Marinade	den	Knoblauch	
schälen	 und	 fein	 würfeln.	 Senf,	
Honig,	 Essig,	 Salz	 und	 Pfeffer	
verrühren.	Das	Öl	unterschlagen.	
Die	 Kräuter	 waschen,	 trocknen	
schütteln,	abzupfen	und	fein	hak-
ken.	Knoblauch	und	Kräuter	zu-
fügen.	Die	Möhren	in	eine	Form	
legen	und	mit	der	Marinade	über-
gießen.
Tipp:	 Zugedeckt	 einen	 Tag	
durchziehen	lassen.

Guten	Appetit!

Neues zum Dorfzentrum:
Unsere „Dorf-Quelle“ beginnt zu sprudeln!
Im	 letzten	 Jahr	 fanden	 mehrere	
Versammlungen	 für	 die	 Bürger	
aus	 Happerschoß	 und	 Heister-
schoß	mit	großen	Zuspruch	statt,	
ein	 Dorfzentrum	 wiederzubele-
ben.  Unterstützung	 in	 besonde-
ren	 Lebenssituationen,	 Beglei-
tung,	 Beratung,	 Nachbarschafts-
hilfe	mit	Hol-	und	Bringdiensten,	
Einkaufs-	und	Arztfahrten	sollen	
als	Start	das	Angebot	für	unsere	
Dorfbewohner	sein.	
Vervollständigt	 wird	 das	 Ange-
bot	 insbesondere	 für	 bedürftige	
Personen	 und	 Senioren.	 Dabei	
sind	 ehrenamtliche	 Hilfeleistun-
gen	 bei	 Internetfragen,	 Internet-
bestellungen	und	kleine	Repara-
turdienste	in	Vorbereitung.
Ferner	 sollen	 Freizeitangebote	
wie	 Singen,	 Vorlesen,	 Spielen,	
Basteln	 und	 Handarbeiten,	 Ba-
sare,	Kreativ-	und	Bildungsange-
bote	z.	B.	in	Workshops	und	auch	
mal	ein	„Schwätzchen	zwischen	
Alt	 und	 Jung“	 das	 Zusammen-

leben	 lebendiger	 machen.	 Dazu	
brauchen	 wir	 IHRE	 Unterstüt-
zung.
Um	 das	 ganze	 Projekt	 auf	 den	
Weg	 zu	 bringen,	 wurde	 in	 den	
Bürgerversammlungen	beschlos-
sen,	 einen	 Verein	 zu	 gründen.	
Wir	einigten	uns	auf	den	Namen	
„Dorf-Quelle“.	Die	Vereinsgrün-
dung	 erfolgte	 am	 12.02.2019.	
Zum	 geschäftsführenden	 Vor-
stand	 wurden	 gewählt:	 Martin	
Hauck,	 Jürgen	 Siebert	 und	 Ba-
stian	Schmidt.	Beisitzer	vervoll-
ständigen	 die	 Vereinsführung.
Viele	gute	Ideen	stehen	in	unse-
rem	 Konzept,	 die	 Ihrer	 Mithilfe	

bedürfen.	 Bitte	 unterstützen	 Sie	
uns,	indem	Sie	der	„Dorf-Quelle	
e.	V.“	beitreten.	Eine	Quelle	kann	
nur	mit	viel	Wasser	sprudeln,	ein	
Verein	 lebt	 durch	 die	 Vielzahl	
seiner	Mitglieder.	Wir	freuen	uns	
auf	einen	 lebendigen	Austausch.	
Die	 Mitgliedsanträge	 werden	 in	
Kürze	an	die	Haushalte	verteilt.
Wir	 sind	 momentan	 erreichbar	
über	 unseren	 roten	 Briefkasten	
in	der	Annostraße	46.	Sie	können	
uns	 auch	 telefonisch	 erreichen	
unter	0178/6615382.	Socialmedia	
Accounts	 sind	 in	 Vorbereitung.	
Wir	 halten	 Sie	 auf	 dem	 Laufen-
den.
Andrea Baumgarten, 
Silvia Hauck

Theatergruppe 
„St. Remigius“ 

Samstag	23.03.2019	um	20	Uhr
Sonntag	24.03.2019	um	15:30	Uhr

Freitag	29.03.2019	um	20	Uhr
Samstag	30.03.2019	um	20	Uhr

In	 unserer	 ersten	 Ausgabe	 im	
Jahr	2019	möchten	wir	über	die	
letzte	Veranstaltung	im	Jahr	2018	
berichten.	 Seit	 vielen	 Jahren	
schon	zur	Tradition	geworden	ist	
der	 Adventskaffee	 Anfang	 De-
zember	 im	 Pfarrheim.	 Die	 Hei-
matvereine	aus	Heisterschoß	und	
Happerschoß	wechseln	sich	jedes	
Jahr	mit	der	Ausrichtung	ab.	Für	
das	Jahr	2018	hatte	der	Heimat-	
und	 Verschönerungsverein	 aus	
Heisterschoß	 alle	 Mitbürger	 ab	
dem	 65.	 Lebensjahr	 eingeladen.	
Wie	 schon	 in	 den	 vergangenen	
Jahren	 war	 das	 Pfarrheim	 auch	
diesmal	wieder	bis	auf	den	 letz-
ten	Platz	besetzt.	
Nach	 der	 Begrüßung	 durch	 die	
Vorsitzenden	Markus	Müller	und	
Frank	 Litterscheid	 wurde	 den	
Gästen	Kuchen	und	Schnittchen	
zum	Kaffee	oder	Tee	serviert.
Zur	Unterhaltung	der	Gäste	spiel-

ten	einige	Kinder	Weihnachtslie-
der	 auf	 ihren	 Instrumenten	 und	
wie	jedes	Jahr	kam	der	Nikolaus	
mit	seinem	Knecht	Ruprecht.	Als	
Geschenke	 verteilten	 sie	 „Hei-
sterschosser	 Höhenhonig“	 der	
vom	Imker	Willi	Schlüssel	selber	
hergestellt	wurde;	ein	 tolles	und	
leckeres	Geschenk.
Zum	Abschluss	gab	es	noch	eine	
kleine	Weihnachtsgeschichte.
Zur	 Tradition	 gehört	 natürlich	
auch,	dass	die	älteste	Dame,	der	
älteste	Herr	und	das	am	längsten	
verheiratete	Paar	je	ein	Weinprä-
sent	erhält.		 js

Mit	 großer	 Freude	 wurde	 am	
Freitag,	den	15.	Februar	2019	um	
19.30	Uhr	in	der	Gaststätte	Sän-
gerheim	der	bisherige	geschäfts-
führende	 Vorstand	 wiederge-
wählt.	 Turnusgemäß	 trafen	 sich	
die	 Mitglieder	 des	 Heimat-	 und	
Verschönerungsverein	 e.V.	 Hei-
sterschoß	 um	 einen	 neuen	 Vor-
stand	 zu	 wählen	 und	 somit	 die	
weiteren	Aktivitäten	des	Vereins	
für	die	Zukunft	zu	sichern.	Die-
ses	Jahr	waren	auch	seid	Langem	
wieder	wesentlich	mehr	Mitglie-
der	bei	der	Versammlung	anwe-
send.	 Besondere	 Gäste	 waren	
diesmal	 Herr	 Walter	 Keuenhof,	
Vorsitzender	 der	Arbeitsgemein-
schaft	 der	 Heimatvereine	 der		
Stadt	 Hennef,	 welcher	 auch	 die	
Aufgabe	 des	 Wahlleiters	 über-
nahm,	 sowie	 Ursula	 Muranko,	
die	 Dorfbeauftragte	 der	 Stadt	
Hennef.	 Sie	 stand	 im	Anschluss	
der	Sitzung	den	Mitgliedern	Rede	
und	Antwort	zu	Fragen	über	ge-
plante	bzw.	schon	gebaute	Maß-
nahmen	rund	um	das	Dorf.

Neue Gesichter im Vorstand 
Heimat- und Verschönerungsverein e.V. 
Heisterschoß Zuvor	ergriff	 aber	der	1.	Vorsit-

zende	 Markus	 Müller	 nochmals	
das	 Wort	 und	 bedankte	 sich	 für	
das	 zahlreiche	 Erscheinen	 der	
Mitglieder.	 Nach	 Vorlage	 des	
Geschäftsberichtes	des	alten	Vor-
standes	 und	 einstimmiger	 Ent-
lastung,	 wurden	 die	 Neuwahlen	
vollzogen.	Gewählt	wurden:	
1.	 Vorsitzender	 Markus	 Müller,	
2.	 Vorsitzender	 Thomas	 För-
ster,	1.	Geschäftsführerin	Nicole	
Sprenger,	 2.	 Geschäftsführerin	
Elke	 Käßner-Gelf,	 1.	 Kassierer	
Dieter	Förster,	2.	Kassierer	Ingo	
Katterbach.	Des	weiteren	wurden	
noch	 12	 Mitglieder,	 darunter	 5	
neue	Gesichter	zu	Beisitzern	ge-
wählt,	was	den	Vorstand	sehr	ge-
freut	hat.	In	seinem	Schlusswort	
freute	sich	der	alte	und	neue	Vor-
sitzende	sichtlich	über	sein	neu-
es	Team,	insbesondere	da	einige	
langjährige	 Vorstandsmitglieder	
leider	nicht	mehr	zur	Verfügung	
standen.	 Der	 Vorstand	 sieht	 der	
Arbeit	des	HuV	in	den	nächsten	
zwei	Jahren	zuversichtlich	entge-
gen.		 ekg



Seit	1842	bildeten	sich	besonders	
in	Preußen	zahlreiche	so	genann-
te	Militär-Begräbnisvereine,
nachdem	 König	 Friedrich	 Wil-
helm	 IV	 ihrer	 Gründung	 eine	
gesetzliche	 Grundlage	 gegeben	
und	ihnen	besondere	Rechte	ver-
liehen	hatte.

Die	Kämpfe	der	Revolutionsjah-
re	 von	 1848,	 insbesondere	 der	
Krieg	 in	 Schleswig-Holstein,	
gab	weiteren	Anlass	für	die	Bil-
dung	von	Kriegervereinen.	Doch	
nahmen	 derartige	 Bestrebungen	
erst	nach	den	Kriegen	von	1864,	
1866	und	1870	/	71	in	allen	Teilen	
Deutschlands	 einen	 besonderen	
Aufschwung.	Als	einige	Kriegs-
veteranen	 aus	 Happerschoß	 und	
der	 näheren	 Umgebung,	 die	 am	
Deutsch	–	Dänischen	Krieg	und	
der	 Erstürmung	 der	 Düppeler	
Schanzen	 am	 18.	April	 1864	 in	
der	 preußischen	 Armee	 unter	
Prinz	Friedrich	Karl	gedient	hat-
ten,	nach	Hause	zurückkehrten,
gründeten	sie	den

„KAMERADSCHAFTLICHEN 
KRIEGERVEREIN 
HAPPERSCHOSS u. 
UMGEBUNG“

Der	 Kriegerverein	 war	 ein	 Zu-
sammenschluss	 ehemaliger	 Sol-
daten	 jeden	 Ranges.	 Anfangs	
wurden	nur	Soldaten	aufgenom-
men,	 die	 an	 Feldzügen	 teilge-
nommen	 hatten,	 dann	 alle	 Ge-
dienten.	Der	Zweck	des	Krieger-
vereins	 bestand	 darin,	 würdige	
militärische	 Bestattungen	 nach	
dem	 Ableben	 bedürftiger	 Ka-
meraden	 sicherzustellen	und	die	
Hinterbliebenen	zu	unterstützen.	
Hinzu kamen frühzeitig die Pfle-
ge	 der	 Kameradschaft	 und	 der	
militärischen	Tradition.		

Durch	 den	 Kameradschaftsgeist	
wurden	 die	 Frontsoldaten	 mit	
ihren	 meist	 sehr	 schmerzlichen	
Kriegserlebnissen	 nicht	 allein	
gelassen.	 Beim	 gegenseitigen	
erzählen	 der	 Erfahrungen	 war	
gewissermassen	die	Möglichkeit	
der	 Kriegsaufarbeitung	 unter	
Kameraden,	 die	 aus	 eigener	 Er-
fahrung	 mitreden	 und	 mitfühlen	
konnten,	gegeben.

VERGESSENE VEREINE 
„Kameradschaftlicher Kriegerverein“ Happerschoß gegr.: 1864

Vorderseite und Rückseite der Kriegervereinsfahne von 1864.
Auf der Schmuckseite der Fahne sehen wir eine „GERMANIA“ oder „WALKÜRE“.

Eine Walküre auch Schlachtjungfer, ist in der nordischen Mythologie ein weibliches Geisterwesen aus dem Gefolge des 
Göttervaters Odin (Wodan).

Die Walküren wählen aus den auf dem Schlachtfeld Verstorbenen die „ehrenvoll Gefallenen“ aus, um sie nach Walhall zu führen.
Die Walküre auf der Kriegervereinsfahne steht vor dem Panorama des Siebengebirges und der Drachenfelsruine.

Bei dieser Kriegervereinsfahne dürfte es sich mit um eine der ältesten noch erhaltenen Fahnen handeln

Historisches über unser Dorf  und Umgebung:

Fortsetzung	in	der	nächsten	Ausgabe	Nr.	45


